
  

 
  

 

Pressemitteilung 

 

Glasfaserausbau in Glandorf-Schwege: Vermarktungsphase wird einmalig verlängert 

• Vermarktung endet am 15. Mai - GVG Glasfaser ist zuversichtlich in puncto notwendige Quote 

• Glasfaserhausanschluss bleibt während der Verlängerung in Verbindung mit passendem teranet-

Produktvertrag kostenfrei und kann online oder telefonisch beauftragt werden 

 

27.04.2026, Kiel/Glandorf. Die GVG Glasfaser verlängert die Vermarktungsphase für den geplanten 

Glasfaserausbau ihrer Marke teranet in Glandorf-Schwege (Landkreis Osnabrück) einmalig bis zum 15. Mai 2026. 

Noch bis dahin haben die Bürgerinnen und Bürger sowie Gewerbebetriebe die Möglichkeit, sich einen 

kostenfreien Glasfaserhausanschluss in Verbindung mit einem passenden teranet-Tarif zu sichern.  

 

Notwendig ist eine Abschlussquote von 75 Prozent, um den eigenwirtschaftlichen Ausbau mit zukunftssicherer 

Glasfaser bis direkt in die Häuser, Wohnungen und Betriebe (fibre to the home – FTTH) in dem sehr ländlich 

gelegenen Gemeindeteil zu ermöglichen. 

 

 

Fast 65 Prozent aller Haushalte und Gewerbebetriebe haben sich bereits für die digitale Zukunft entschieden 

 

Die positive Botschaft: Aktuell haben sich bereits fast 65 Prozent aller Haushalte und Unternehmen für den 

Anschluss an zukunftssichere Glasfaser – und damit die digitale Zukunft – entschieden. Um die Vielzahl an 

Interessenten ohne Zeitdruck zum Thema Glasfaser beraten zu können, wird die Vermarktungsphase einmalig bis 

Mitte Mai verlängert. 

 

„Zwar haben wir die für den Ausbau benötigte Quote noch nicht ganz erreicht, aufgrund der positiven Resonanz 

aus der Bevölkerung bin ich allerdings sehr zuversichtlich, dass die Bürgerinnen und Bürger sowie 

Gewerbetreibenden in Glandorf-Schwege die Chance nutzen, sich für die digitalen Herausforderungen der 

kommenden Jahrzehnte sicher aufzustellen“, ist Mario Aquino, Leiter Nationale Projektentwicklung bei der GVG 

Glasfaser, überzeugt.  

 

Um das 75-Prozent-Ziel zu erreichen, haben die Gemeinde Glandorf und die GVG Glasfaser im Januar ein 

Pilotprojekt gestartet. Die Gemeinde übernimmt dabei eine aktive Rolle, indem sie vor Ort umfassend informiert, 

Fragen beantwortet und beim Vertragsabschluss unterstützt. Durch diese Form der Zusammenarbeit entfallen 

die Kosten für Marketing und Vertrieb, was eine wirtschaftlich tragfähige Realisierung des Glasfaserausbaus 

erheblich erleichtert. 

 

 

Kostenfreier Glasfaserhausanschluss in Verbindung mit teranet-Produktvertrag 

 

Alle Haushalte und Gewerbebetriebe, die sich für einen Hausanschluss in Kombination mit einem attraktiven 

teranet-Produkt entscheiden, erhalten den Anschluss kostenfrei, wenn genügend Haushalte mitmachen. Der 

Vertragsschluss ist weiterhin online unter www.teranet.de möglich. Hier kann auch ein individueller telefonischer 

Beratungstermin vereinbart werden. Natürlich stehen die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter von teranet auch 

spontan über die Rufnummer 0431 / 80 649 649 für Beratungen zur Verfügung. 

http://www.teranet.de/
https://www.teranet.de/service/telefonberatung
https://www.teranet.de/service/telefonberatung


  

 
  

 

 

Über die Unternehmensgruppe GVG Glasfaser  

Die GVG Glasfaser GmbH plant, baut und betreibt Glasfasernetze und versorgt Privathaushalte sowie Geschäftskunden mit 

reinen Glasfaseranschlüssen (FTTH). Anspruch des 2014 in Kiel gegründeten Unternehmens ist es, Kommunen im gesamten 

Bundesgebiet an die beste digitale Infrastruktur – reine Glasfaser – anzuschließen. Der Fokus liegt insbesondere auf der 

Verbesserung der Breitbandversorgung ländlicher Regionen. Die GVG Glasfaser agiert dabei einerseits als Partner von 

Kommunen und Zweckverbänden, andererseits auch sehr erfolgreich als FTTH-Spezialist im eigenwirtschaftlichen Ausbau. Mit 

ihrer regionalen Marke nordischnet und ihrer bundesweiten Marke teranet versorgt die GVG Privat- und Geschäftskundinnen 

und -kunden zuverlässig mit hochleistungsfähigem Internet, Telefonie sowie Fernsehen mit Bandbreiten von aktuell bis zu  

1 GBit/s symmetrisch. Mittlerweile ist die GVG in über 260 Kommunen aktiv und bietet mehr als 180.000 Haushalten und 

Unternehmen einen ultraschnellen Glasfaseranschluss. Damit ist sie einer der führenden deutschen Telekommunikations-

anbieter in puncto echte Glasfaseranschlüsse. 
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